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Einwilligungserklärung 
 
Die Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V. (DFG) nimmt den Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten sehr ernst. Ihre Daten werden im Rahmen der Prüfung Ihres 
Anliegens mit einem sehr hohen Grad von Vertraulichkeit behandelt. Bitte beachten Sie die 
Datenschutzhinweise der DFG zu Hinweisen auf sexuelle Belästigung mit Bezug zum 
Förderhandeln der DFG, die Sie unter www.dfg.de/datenschutz abrufen können. Mit der 
Unterzeichnung dieser Erklärung bestätigen Sie, diese Datenschutzhinweise zur Kenntnis 
genommen zu haben und stimmen der Verarbeitung Ihrer Daten im nachfolgend 
beschriebenen Umfang zu. 

 
 
 
 
 
 
Ort: __________________________________________ Datum: _____________________ 
 

Name der unterzeichnenden  
Person in Druckbuchstaben: __________________________________________________ 
 

 
 
Unterschrift der unterzeichnenden Person: _______________________________________ 
 

Hiermit willige ich ausdrücklich darin ein, dass die DFG meinen Namen (sofern ich meine 
Identität offenlege) und die von mir im Rahmen meiner Meldung (Hinweis zur sexuellen 
Belästigung mit Bezug zum Förderhandeln der DFG) freiwillig gemachten persönlichen 
Angaben im erforderlichen Umfang verarbeitet. Soweit ich entsprechende Angaben mache, 
erfasst dies auch besonders sensible Angaben i. S. d. Artikel 9 Absatz 1 DSGVO zu meiner 
Person (z. B. Informationen, aus denen sich die rassische und ethnische Herkunft, politische 
Meinungen, religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen oder die 
Gewerkschaftszugehörigkeit ergibt, sowie Gesundheitsdaten oder Daten zum Sexualleben 
oder der sexuellen Orientierung).  
 
Ich wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass aufgrund gesetzlicher Regelungen bei der 
Einleitung eines formalen Prüfungsverfahrens durch die DFG unter Umständen eine 
notwendige Offenlegung meiner Identität oder der Identität von mir in der Meldung 
benannter weiterer Personen nicht ausgeschlossen werden kann. Soweit die DFG 
gesetzlich dazu verpflichtet ist, die beschuldigte Person über den sie betreffenden Vorgang 
zu informieren, kann nicht ausgeschlossen werden, dass diese aus der Information 
Rückschlüsse auf die meldende Person oder weiterer in der Meldung benannter Personen 
ziehen kann. Diesen Umstand habe ich als meldende Person bei meiner freien 
Entscheidung über eine Meldung und bei der Benennung von Personen beachtet. 
 
Diese Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Einen 
Widerruf kann ich gegenüber der Deutschen Forschungsgemeinschaft e.V., 
Chancengleichheit, Wissenschaftliche Integrität und Verfahrensgestaltung, 53170 Bonn, 
E-Mail: chancengleichheit@dfg.de, erklären. Vor meinem Widerruf durchgeführte 
Datenverarbeitungen auf Grundlage dieser Einwilligung bleiben weiterhin rechtmäßig. Von 
einem Widerruf unberührt bleibt die weitere Verarbeitung auch dann, wenn sie auf 
aufgrund eines gesetzlichen Erlaubnistatbestands zulässig ist. 

http://www.dfg.de/datenschutz

